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Wer kann Leistungen nach dem OEG empfangen?

Wer in Deutschland einen gesundheitlichen Schaden 
durch eine Gewalttat erlitten hat, kann Versorgungs-
leistungen im Sinne des Opferentschädigungsgeset-
zes (OEG) erhalten. Dazu zählen beispielsweise Heil- 
und Krankenbehandlungen oder Rentenleistungen. 
Eine Gewalttat in diesem Sinne ist ein vorsätzlicher, 
rechtswidriger tätlicher Angriff gegen eine Person und 
kann zum Beispiel ein Angriff gegen Leib und Leben 
(z.B. schwere Körperverletzung, Vergewaltigung, sex-
ueller Missbrauch, Tötungsdelikt) sowie ein Schaden 
durch Vergiftung, Brandstiftung oder einen Angriff 
durch ein KfZ sein.

Anspruchsberechtigt sind nach § 2 Sozialgesetzbuch 
Vierzehntes Buch – Soziale Entschädigung – (SGB XIV)
aber auch Angehörige, Hinterbliebene und  Naheste-
hende der geschädigten Person sowie Personen, wel-
che bei der rechtmäßigen Abwehr einer Gewalttat ge-
sundheitlich geschädigt worden sind oder aber Zeuge 
einer schweren Gewalttat im Sinne des OEG gewor-
den sind.

OEG-Trauma-Netzwerk für Opferbetreuung und 
Opfersoforthilfe Hessen

Nicht selten kommt es vor, dass Menschen in Folge 
eines schädigenden Ereignisses unter einem psychi-
schen Trauma leiden. Studien haben gezeigt, dass 
eine zeitnahe Behandlung chronische Belastungsstö-
rungen sowie psychische Langzeit- und Spätfolgen 
vermeiden oder zumindest mildern können, um eine 
möglichst schnelle Teilhabe am Leben wieder zu er-
möglichen. 

Wurden die Leistungen im Rahmen des OEG-Trauma-
Netzwerks bislang seitens des Regierungspräsidiums 
Gießen auf freiwilliger Basis erbracht, führt der Gesetz-
geber im Rahmen der Reform des Sozialen Entschä-
digungsrechts die sog. Schnellen Hilfen ein, die dazu 
dienen, eine zeitnahe Versorgung von traumatisierten 
Gewaltopfern zu gewährleisten. Hierzu zählen auch 
die Leistungen der Traumaambulanzen, welche vom 
Land Hessen seit dem 01.01.2021 gesetzlich verpflich-
tend vorzuhalten sind. 



Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Kliniken für er-
wachsene Menschen sowie für Kinder und Jugendliche 
soll dazu dienen, den Opfern von Gewalttaten auch zu-
künftig schneller kompetente und zielgerichtete Hilfen 
anzubieten.

Leistungsspektrum

Das Leistungsspektrum umfasst zunächst die Inan-
spruchnahme von fünf therapeutischen Sitzungen für 
Erwachsene und acht therapeutischen Sitzungen für 
Kinder- und Jugendliche. Dieser Anspruch kann im Be-
darf um maximal zehn Sitzungen ausgedehnt werden.

Antragstellung

Leistungen nach dem OEG können in Hessen bei dem 
jeweils zuständigen Hessischen Amt für Versorgung und 
Soziales (HAVS) oder im Rahmen des OEG-Trauma-Netz-
werkes auch direkt bei einer der aufgeführten Fachkli-
niken oder Einrichtungen beantragt werden. Sollten Sie 
noch weitere Fragen haben, können Sie sich auch direkt 
an eine/n der Ansprechpartner/innen bei den Hessi-
schen Ämtern für Versorgung und Soziales (HÄVS) wen-
den:

Hessisches Amt für Versorgung und Soziales Darmstadt
Schottener Weg 3, 64289 Darmstadt
Telefon: 06151 738-0, Fax: 0611 327644-930
E-Mail: poststelle@havs-dar.hessen.de

Hessisches Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt
Walter-Möller-Platz 1, 60439 Frankfurt
Telefon: 069 1567-1, Fax:  0611 327644-893
E-Mail: post@havs-fra.hessen.de

Hessisches Amt für Versorgung und Soziales Fulda
Washingtonallee 2, 36041 Fulda
Telefon: 0661 6207-0, Fax: 0611 327644-915
E-Mail: postmaster@havs-ful.hessen.de

Hessisches Amt für Versorgung und Soziales Gießen
Südanlage 14 A, 35390 Gießen
Telefon: 0641 7936-0, Fax: 0641 7936-117
E-Mail: postmaster@havs-gie.hessen.de
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Hessisches Amt für Versorgung und Soziales Kassel
Mündener Straße 4, 34123 Kassel
Telefon: 0561 2099-0, Fax: 0561 2099-240
E-Mail: poststelle@havs-kas.hessen.de

Hessisches Amt für Versorgung und Soziales 
Wiesbaden
Mainzer Straße 35, 65185 Wiesbaden
Telefon: 0611 7157-0, Fax: 0611 327644-888
E-Mail: poststelle@havs-wie.hessen.de

Die örtliche Zuständigkeit der HÄVS und die Stand-
orte der Fachkliniken und Einrichtungen können Sie 
der folgenden Karte entnehmen:
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Einrichtungen des OEG-Trauma-Netzwerkes 
für Erwachsene

1. Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Gießen
Licherstraße 106, 35394 Gießen
Tel.: 0641 4030

 
 

2. Universitätsklinikum Gießen und Marburg
Klinik für Psychosomatik und Psychotherapie
Friedrichstraße 33, 35390 Gießen 
Tel.: 0641 98545601

 
 
 

3.  Universitätsklinikum Gießen und Marburg
Zentrum für Psychiatrie 
Klinikstraße 36, 35385 Gießen
Tel.:  0641 98545720

 
 
 

4.  Agaplesion-Markus-Krankenhaus – Klinik für 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
Wilhelm Epstein Straße 4, 60431 Frankfurt am Main
Tel.:  069 95330

 
 
 

5.  Vitos Klinik Bamberger Hof
Mittelweg 49, 60318 Frankfurt am Main
Tel.: 069 678002601

 
 

6.  Goethe-Universität Frankfurt am Main – Klinik für 
Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
Heinrich-Hoffmann-Straße 10, 60528 Frankfurt am Main
Tel.:  069 63015079

 
 
 

7.  Trauma- und Opferzentrum Frankfurt e. V.
Zeil 81, 60313 Frankfurt am Main
Tel.: 069 21655828

 
 

8.  Verhaltenstherapie-Ambulanz
Institut für Klinische Psychologie und Psychotherapie 
der Goethe-Universität Frankfurt am Main
Varrentrappstraße 40 – 42, 60486 Frankfurt am Main
Tel.: 069 79825102

 
 
 
 

9.  MEDICLIN Kliniken Bad Wildungen
Fachklinik für Akutpsychosomatik 
Ziergartenstraße 9, 34537 Bad Wildungen
Tel: 05621 7960 

 
 
 



 Vitos Kinder- und Jugendklinik für psychische 
Gesundheit Riedstadt
Philippsanlage 101, 64560 Riedstadt
Tel.:  06158 183334

  Vitos Klinik Rheinhöhe – Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
Kloster-Eberbach-Straße 4, 65346 Eltville
Tel.:  06123 6020

 Goethe-Universität Frankfurt am Main – Klinik für 
Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des  
Kindes- und Jugendalters
Deutschordenstraße 50, 60528 Frankfurt am Main
Tel.: 069 63015920

 Vitos Klinik Lahnhöhe – Klinik für Kinder- und Jugend- 
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
Cappeler Str. 98, 35039 Marburg
Tel. 06421 404404

 Wicker-Klinik Werner Wicker GmbH & Co. KG
Fürst-Friedrich-Straße 2 – 4, 34537 Bad Wildungen
Tel.: 05621 792237

 Klinikum Fulda gAG – Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie
Pacelliallee 4, 36043 Fulda
Tel.: 0661 845734

Klinik Hohe Mark
Friedländer Straße 2 – 10, 61440 Oberursel
Tel.: 06171 2040

Im
pr

es
su

m
: R

P 
G

ie
ße

n,
 O

kt
ob

er
 2

02
2,

 F
ot

o:
 ©

 R
ob

er
t K

ne
sc

hk
e 

- A
do

be
.S

to
ck

.c
om

10. 
 
 

11. 
 
 
 

12.  
 
 

13. 	



	
 
 Tel.: 0561 48040

Kliniken des OEG-Trauma-Netzwerkes 
für Kinder und Jugendliche

14. Vitos Kinder- und Jugendklinik für psychische 
Gesundheit Herborn
Austraße 40, 35745 Herborn
Tel.: 02772 5040
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